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Morgens um 6:30 Uhr wurden wir 
geweckt. Der Morgen fing träge an. 
Nach einem schmackhaften Frühstück 
waren alle bereit für die Königsetappe 
über den Feldberg und den Belchen. 

Als wir loslaufen wollten, kreuzten  
400 Schafe unseren Weg.

Nachdem wir gestern keine 
Gelegenheit hatten den Feldberggipfel 
zu erklimmen, haben wir das heute 
nachgeholt. 
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Wir hatten noch eine klare Sicht, 
doch der Nebel hatte auch uns bald 
erreicht. Kurze Zeit später konnten 
wir unsere eigene Hand vor Augen 
nicht mehr sehen. Wir dachten, wir 
würden von einem weißen Loch 
verschluckt werden.

Doch plötzlich sahen wir das 
„Essomobil“ am Ende des 
Nebeltunnels. Einige ließen sich 
einen guten Kuchen in einem teuren 
Restaurant schmecken, während 
sich andere draußen auf dem 
Parkplatz ihre Zeit mit 
Schwertkämpfen vertrieben.    
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Danach gab es noch eine 
letzte kurze Pause, bevor wir 
dann den Belchen in einer 
Rekordzeit von 31 Minuten 4 
Sekunden erstürmten. 

Nach diesem 2,5 km langen 
Schlussanstieg hatten wir eine 
fantastische Aussicht zurück 
auf den Feldberg. Sogar 
Freiburg und den Rhein 
konnte man erkennen. Auf 
dem Belchen machten wir 
noch ein Gruppenfoto am 
Gipfelkreuz. 

.
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Heute war übrigens fast schon 
eine Art Tierversammlung, 
denn wir trafen Pferde, Kühe, 
Lamas, Ziegen und Schafe. 
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Pflanze des Tages

Name: Gelber Enzian 

Größe: 50 – 100 cm

Blütezeit: Juni bis August.

Form: Die Blätter sind wie Becher geformt

Verbreitung: Auf Bergwiesen, in lichten 
Wäldern und subalpinen Stufen.

Besonderheiten: Aus ihr wird Schnaps 
hergestellt und sie ist sehr selten.   


